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Wasserreiche und wasserarme Regionen
Gerhard Glugla und Petra Jankiewicz

Auch in einem so wasserreichen Land
wie Deutschland lassen sich Regionen
hoher und niedriger Abflussbildung un-
terscheiden. Die Wasserverfügbarkeit
basiert auf der Abflusshöhe, die
wiederum nicht nur von den Nieder-
schlägen, sondern auch von einer Reihe
anderer Faktoren abhängig ist �.

Niederschlag wird durch Benetzung
von Pflanzenoberflächen zwischenge-
speichert, fließt als Oberflächenabfluss
in den � Vorfluter oder infiltriert direkt
in den Untergrund. Ein Teil des infilt-
rierten bzw. gespeicherten Wassers kann
durch � Evaporation von Oberflächen
(Boden, Blätter) und durch � Transpira-
tion der Pflanzen in die Atmosphäre zu-
rückgelangen, der Rest versickert. An
weniger durchlässigen Schichten ge-
stautes Sickerwasser tritt abhängig vom
Gefälle als Zwischenabfluss an der

Oberfläche oder in einem Vorfluter
wieder aus. Zur Grundwasserneubildung
trägt nur der Teil des Sickerwassers bei,
der in den Grundwasserraum eintritt.
Der Grundwasserabfluss speist letztlich
den Vorfluter auch in niederschlagsar-
men Zeiten (Trockenwetterabfluss). Ka-
pillarer Aufstieg aus dem Grundwasser-
raum kann die Wasserversorgung der
Vegetation auf grundwassernahen
Standorten verbessern.

An den über 4000 Pegeln in Deutsch-
land, an denen der Durchfluss der Flüsse
ermittelt wird, lässt sich für das gesamte
Einzugsgebiet die Summe aller Einwir-
kungen auf den Abfluss erkennen. Eine
differenziertere flächenmäßige Darstel-
lung der Abflusshöhe kann zudem de-
tailliertere Aussagen zur Gesamtabfluss-
bildung machen.

Im mehrjährigen Mittel wird für Ras-
terflächen von 1 km2 die Differenz der
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korrigierter Niederschlag – gemesse-
ner Niederschlag sowie Berücksichtigung
systematischer Messfehler

Evapotranspiration – Gesamtverduns-
tung als Summe von Evaporation und
Transpiration

Gras-Referenzverdunstung – Stan-
dardverdunstung einer Grasfläche von
12 cm Höhe bei ausreichender Wasser-
versorgung

Klimatische Wasserbilanz – korrigier-
ter Niederschlag minus Gras-Referenz-
verdunstung

Durchfluss – Wasservolumen, das je
Zeiteinheit einen Flussquerschnitt durch-
fließt (l/s)

Abfluss – auf die zugehörige Einzugsge-
bietsfläche bezogener Durchfluss als Ab-
flussspende in l/s/km2) oder Abflusshöhe
in mm/Zeiteinheit

Abflusshöhe – korrigierter Niederschlag
minus tatsächliche Gesamtverdunstung
in mm/Zeiteinheit (bei flächendifferen-
zierter Ermittlung im Einzugsgebiet)
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hydrometeorologischen Größen „� kor-
rigierte Niederschlagshöhe minus tat-
sächliche Verdunstungshöhe“ als Ge-
samtabflusshöhe definiert (Abflussbil-
dung) �. Bei dieser Größe der Flächen-
einheiten kann davon ausgegangen wer-
den, dass Oberflächenabfluss, Zwischen-
abfluss und Grundwasserabfluss weitge-
hend in der Gesamtabflusshöhe des Flä-
chenelements enthalten sind. Über
mehrere Jahre gesehen gibt der Gesamt-
abfluss das potenzielle � Wasserdargebot
wieder. Die Nutzbarkeit kann durch
Faktoren wie Ergiebigkeit, Beschaffen-
heit, ökologische Aspekte oder Spei-
chermöglichkeit eingeschränkt werden.

Die mittlere jährliche Abflusshöhe
liegt im Nordosten Deutschlands unter
100 mm/a �. Hier kommen ein gerin-
ger Niederschlag und eine hohe tat-
sächliche Verdunstung zusammen, so
dass in einigen Regionen Defizitgebiete
auftreten. Urbane Flächen zeichnen
sich dort durch die verminderte Evapo-
ration versiegelter Flächen als „Inseln“
hoher Abflusswerte ab. In den Hochla-
gen der Alpen sind dagegen aufgrund
der dort sehr hohen Niederschläge, der

Schneebedeckung und fehlender Vege-
tation 2000 mm/a und mehr zu ver-
zeichnen. Trotz der prägenden Einflüsse
der regionalen Niederschlagsverteilung
werden die Werte modifiziert durch den
Einfluss von Boden und Landnutzung in
jedem Rasterfeld. Besonders deutlich
wird dies bei Betrachtung der West-Ost-
und Nord-Süd-Schnitte � der Abfluss-
höhe und der klimatischen Wasserbi-
lanz. Der Schnittpunkt der beiden Pro-
fillinien ist der Gipfel des Harzes.

Die Abflusshöhen zeichnen
insbesondere im Nord-Süd-Schnitt die
� klimatische Wasserbilanz nach und
schwanken abhängig von Landnutzung
und Bodenbeschaffenheit um bis zu
±300 mm/a um diesen Wert. Im West-
Ost-Schnitt wird der kontinentale Kli-
maeinfluss im Lee des Harzes (geringe
Niederschläge bei gleichzeitig hohem
Verdunstungsanspruch der Atmosphäre)
in der teilweise negativen klimatischen
Wasserbilanz deutlich. Auch die Ab-
flusshöhen weisen hier die niedrigsten
Werte auf.�
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Grenzüberschreitende Kooperationsräume
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